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PROBLEMFRAGEBOGEN FÜR 11- BIS 14JÄHRIGE (PF 11--14) 
 
Einsatzbereich: 
 
• 11- bis 14jährige, mit Einschränkungen auch 9- bis 16jährige.  
• Verwendung in Erziehungsberatungsstellen und schulpsychologischen 

Dienststellen sowie bei der forensischen Begutachtung.  
• In Anwendung seit 1981. 
 
Das Verfahren: 

t:

 
• Der Problemfragebogen für 11- bis 14jährige dient der systematischen 

Exploration von Problemen von Kindern und Jugendlichen. 
 
• Der PF 11--14 wird von Kindern gern ausgefüllt und bildet nach der Auswertung 

eine gute Grundlage für ein entscheidungsorientiertes diagnostisches 
Gespräch mit dem Kind. 

 
• Insgesamt 233 Fragen können so beantwortet werden, daß sie ein Problem des 

Kindes anzeigen. 
 
• Die Items sind im Fragebogen in fünf psychosoziale Bereiche gegliedert: 
 

 «Über mich», 
 «Meine Familie», 
 «Ich und die anderen», 
 «Meine Schule» und 
 «Allgemeines».  

 
• Nur für die Auswertung sind die Items zusätzlich entsprechend der 

Hierarchie der Bedürfnisse nach MASLOW eingeteilt. 
 
• Der PF 11--14 liegt in einer Form für Mädchen (W) und einer Form für 

Jungen (M) vor.  
 
• Er hat sich überall da bewährt, wo es darum geht, die Probleme von Kindern 

zu diagnostizieren und zu lösen.  
 
Reliabilitä  
 
Die mittlere Retest-Reliabilität der Einzelitems liegt bei r = 0.87.  
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Validität: 
 
Aufgrund der theoriegeleiteten empirischen Sammlung von Problemen bei 768 
Kindern aller Schultypen wird inhaltliche Validität angenommen.  
 
Normen: 
 
Alters- und geschlechtsspezifische sowie zusammengefaßte 
Häufigkeitsangaben zu den verschiedenen Problemnennungen.  
 
Bearbeitungsdauer: 
 
45 bis 90 Minuten.  
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